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www.ev-akademie-baden.de

Prof. Dr. Eve-Marie Engels 
Expertin für Bioethik mit Schwerpunkt  
biomedizinische Forschung an der  
Eberhard Karls Universität Tübingen 

Dr. Michael Großmann 
Theologe und Lehrer an der  
Grimmelshausenschule in Renchen

Tagungsbüro und Anmeldung: 

Evangelische Akademie Baden, Silvia Fahse,
Postfach 2269, 76010 Karlsruhe,  
E-Mail: silvia.fahse@ekiba.de,  
Tel. (0721) 9175363, Fax (0721) 917525363
Anmeldung bitte schriftlich auf beiliegender Karte oder über 
unser Anmeldeformular im Internet. Anmeldeschluss:  
28. August 2020. Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie 
von uns nicht spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 
eine Absage erhalten. Es wird keine Anmeldebestätigung ver-
sandt. 

Komplettpreis für die gesamte Tagung: 

EZ 250 € / DZ 220 € (inkl. Vollpension und Tagungsbeitrag)

Ihre Zahlung erbitten wir in bar bei der Ankunft. Bestellte 
und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. Treten Sie weniger als 7 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn von Ihrer Anmeldung zurück, werden 
Ihnen 50% der Kosten  (bei Ermäßigung 100%) als Ausfall
gebühr in Rechnung gestellt. Auszubildende, Schüler/innen, 
Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebensjahr), Teilnehmer 
*innen an Freiwilligendiensten sowie Arbeitslose erhalten 
eine Ermäßigung von 50% gegen Vorlage ihres aktuellen 
Ausweises. 

Tagungsort und Anreise: 
Hohenwart Forum Pforzheim 
Schönbornstraße 25, 75181 Pforzheim
Tel. 07234-6060, Fax 07234 606-550 
E-Mail: info@hohenwart.de

Anreise:  
Ab Pforzheim Hauptbahnhof: Beim Verlassen des Bahnhofs 
gehen Sie links zur überdachten Omnibushaltestelle. Dort fährt 
am ZOB Mitte Steig 2 Linie 741/742 in Richtung Neuhausen. 
Von der Bushaltestelle in Hohenwart sind es noch ca. 8 Minuten 
Fußweg bis zum Tagungszentrum. 

Tagung

Albert Schweitzers Ethik  
der Ehrfurcht  
vor dem Leben
Am Beispiel der artgerechten 
Tierhaltung und der ökologischen 
Landwirtschaft

11. bis 13. September 2020
Pforzheim

Kooperationspartner: 
Bund für Freies Christentum
Deutscher Hilfsverein für das  
Albert-Schweitzer-Spital in Lambarene e. V. /
Stiftung Deutsches Albert-Schweitzer-Zentrum
Evangelische Erwachsenenbildung Worms-Wonnegau
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Dr. habil. Wolfgang Pfüller 
Pfarrer der Evangelischen Kirche  
in Mitteldeutschland

Dr. Gottfried Schüz 
Vorsitzender der Stiftung  
Deutsches Albert-Schweitzer-Zentrum,  
Frankfurt am Main

Prof. Dr. Hans-Georg Wittig 
Pädagoge und Philosoph,  
Pädagogische Hochschule Freiburg 

Prof. Dr. Werner Zager 
Leiter der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Worms-Wonnegau, Lehrbeauftragter für Neues 
Testament an der Goethe-Universität Frankfurt  
am Main



Einladung 

Albert Schweitzer, der sich nicht nur als Theologe, 
sondern auch als Philosoph verstand, machte der 
Philosophie seiner Zeit den Vorwurf, dass sie ihre 
Ethik auf das zwischenmenschliche Verhältnis 
beschränkt habe. Nur eine Ethik, die das Verhalten 
des Menschen zu allen lebenden Wesen zum Inhalt 
habe, sei in der Lage, die Kultur tiefgreifend ethisch 
zu beeinflussen. Ausgangspunkt seiner Ethik der 
Ehrfurcht vor dem Leben ist die grundlegende Ein-
sicht: „Ich bin Leben, das leben will, inmitten von 
Leben, das leben will.“ Daraus folgt für ihn: „Die 
wahre Ethik hat Welt-Weite. […] Sie hat es mit allen 
Wesen, die in unseren Bereich treten, zu tun.“

Die Aktualität des ethischen Ansatzes von Schweitzer 
liegt auf der Hand. Sie fordert heraus, die Problem- 
lagen in unserer Zeit und Welt zu analysieren und 
im Geist der Ehrfurcht vor dem Leben Lösungsmög- 
lichkeiten zu suchen, kritisch gegeneinander abzu-
wägen und Verantwortung zu übernehmen. 

Die Tagung wird sich auf die Landwirtschaft und die 
Tierhaltung konzentrieren – zwei elementare Lebens- 
bereiche, wofür gesamtgesellschaftliches Umdenken 
und Umsteuern notwendig sind. Die Tagung bietet 
Raum, miteinander darüber nachzudenken, was wir 
als Einzelne und in der Gesellschaft für eine lebens-
werte Landwirtschaft und artgerechte Tierhaltung 
tun können.

Zu dieser Tagung laden wir herzlich ein!

Akademiedirektorin Pfrn. A. Uta Engelmann 
Evangelische Akademie Baden

Prof. Dr. Werner Zager 
Präsident des Bundes für Freies Christentum
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Programm

	18.00 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung 
		  Akademiedirektorin Pfrn. A. Uta Engelmann  
		  und Prof. Dr. Werner Zager

	20.00 Uhr	 Die Beziehung von Mensch und Tier  
		  im Wandel der Geschichte 
		  Dr. Michael Großmann

Freitag, 11. September 2020

	8.00 Uhr	 Morgenandacht  
		  Pfrn. Dagmar Gruß

	 8.30 Uhr	 Frühstück

	9.30 Uhr	 Ehrfurcht vor den Tieren?  
		  Neuere Entwürfe der Tierethik im Licht  
		  von Albert Schweitzers Ethik der Ehrfurcht  
		  vor dem Leben 
		  Prof. Dr. Werner Zager

	10.45 Uhr	 Stehcafé

	11.15 Uhr	 Alternativen zur Massentierhaltung?  
		  Bioethische Anforderungen  
		  und politisches Handeln 
		  Prof. Dr. Eve-Marie Engels

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.30 Uhr	 Stehcafé

	15.15 Uhr	 Die Grenzen des Wachstums und  
		  die Maßlosigkeit des Menschen 
		  Ein unlösbares Dilemma? 
		  Prof. Dr. Hans-Georg Wittig

	16.30 Uhr	 Arbeitsgruppen

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Öffentliche Mitgliederversammlung  
		  des Bundes für Freies Christentum 

Anschließend:  
		  Hommage an Ludwig van Beethoven  
		  zum 250. Geburtstag 
		  Dr. habil. Wolfgang Pfüller

Samstag, 12. September 2020

	8.00 Uhr	 Frühstück

	9.00 Uhr	 Gottesdienst  
		  Pfrn. Dagmar Gruß und  
		  Pfr. Ingo Zöllich

	10.00 Uhr 	 Stehcafé

	10.30 Uhr	 Wovon, womit und wofür leben wir?  
		  Landwirtschaft und Ernährung im Spiegel  
		  von Albert Schweitzers Ethik der Ehrfurcht  
		  vor dem Leben 
		  Dr. Gottfried Schüz 

Anschließend  
		  Plenumsdiskussion 
		  Rückschau über die Tagung 
		  Moderation:  
		  Akademiedirektorin Pfrn. A. Uta Engelmann

	12.30 Uhr	 Mittagessen und Ende der Tagung

Sonntag, 13. September 2020


